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Da die Effizienz leitf ähig gef üllter Polymere zur 

Abschirmung elektromagnetischer Wellen und Felder 

gegenüber Metallen oder metallisch beschichteten 

Kunststoffen vergleichsweise gering ist, sollte im 

vorliegenden FuE -Vorhaben die Schirmd ämpfung 

dieser Werkstoffe durch die Einarbeitung 

polarisierbarer ferroelektrischer Komponenten 

verbessert werden. 

In  den Untersuchungen  wurden  in stahlfaser-

gefüllte  Kunststoffe sowie in Verbunde  mit  

metallisierten Synthesefasern ferroelektrische

Komponenten auf Basis von Strontium-Barium-

titanaten eingearbeitet,  um  au ßer  den  

erforderlichen durchg ängigen Strompfaden auch 

polarisierbare Mikrodomänen im Kunststoffmaterial zu 

schaffen. Durch die Anwesenheit einer 

ferroelektrischen Keramik in den leitf ähigen 

Verbundstrukturen werden elektromagnetische Felder 

und Wellen beim Durchgang  durch das 

Polymermaterial  zusätzlich abgeschwächt. 

Nachfolgend wird das erreichte mechanische und 

elektrische Eigenschaftsniveau verschiedener 

Polymer-Stahlfaser-Keramik-Composites dargestellt.
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Bereits beim Einsatz von 10 Ma% ferroelektrischer

Strontium-Bariumtitanat-Keramik-Pulver mit hoher 

Dielektrizitätskonstante in die stahlfasergef üllten 

Kunststoffe konnten die Schirmdämpfungseigen-

schaften gegenüber den keramikfreien Polymer -

Stahlfaser-Einstellungen deutlich angehoben werden. 

Dabei zeigen die Verbunde nur eine geringf ügige bis 

mittelmäßige Verringerung der Materialz ähigkeit, 

während die Volumenleitfähigkeiten der Compo-

sites oberhalb von 1 S/cm ( < 1 O cm) angesiedelt 

sind. 

Mechanisches und elektrisches Eigenschaftsniveau von 
Polymer-Stahlfaser-Keramik-Zusammensetzungen

Ergebnisse der Schirmdämpfungsmessungen im Nahfeld nach ASTM –ES7-83 
an ausgewählten PP-SF und PP-SF-Keramik-Einstellungen 

Vergleich der Schirmdämpfungen der Hybridmaterialien der Zusammensetzung 
(0,9-X) ABS 0,1SF X K mit ABS veK (0%Stahlfasern) und ABS 10SF 

Mechanische Eigenschaften  von  ABS-Stahlfaser-Keramik -Composites

der Zusammensetzung (0,9-X) ABS 0,1SF X K 

1) DIN EN ISO 527-1   2) DIN EN ISO 178   3) DIN EN ISO 179 
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0,200
1,2 x103
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110 / 11,643,1 / 68,92373 / 23530-ABS

13,3 / 2,334,9 / 64,13513 / 3351++PTCRABS10SFveK

18,2 / 3,538,0 / 66,33081 / 2932+PTCRABS10SFeK
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Mechanische Eigenschaften  von  ABS-Stahlfaser-Keramik -Composites

der Zusammensetzung (0,9-X) ABS 0,1SF X K 

1) DIN EN ISO 527-1   2) DIN EN ISO 178  3) DIN EN ISO 179 4) 
Zweipolmessung   5) angelehnt an DIN IEC 93
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